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Abonnement
fär Halle vierteljährlich 20 Sgr

für auswärts ebenfalls 20 Sgr exel
Beſtellgeld Monats Abonnem 63 Sgr
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle
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Siebenter Jahrgang

Inſerate

Raum mit I Sgr berechnet und

Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen

Deutſches Reich
Berlin 11 October

Aus Schleſien wird herichtet daß der Kaiſer auf der
Rückreiſe von Wien dem Herzog von Ratibor auf Schloß
Rauden einen Beſuch zu machen gedenke

Der er Feld marſchall Graf Roon
wird wie der D A aus Berlin geſchrieben wird ſei
nen Urlaub den er zur d ſeiner Geſundheit benutzt
noch auf einige Zeit ausdehnen
gerade in der jetzigen Zeit in welcher es ſich um die Vorbe
reitungen für den bevorſtehenden Landtag handelt der Präſi
dent des Staats miniſteriums den Arbeiten fern bleiben muß
Schon daraus geht hervor wie berechtigt die Annahme war
daß der Geſundheitszuſtand des Grafen Roon demſelben nur
für eine kurz bemeſſene Zeit geſtatten würde das Amt des
Miniſterpräſidenten zu führen Es wird uns denn auch von
einer Seite welche wir trotz der vorausſichtlichen offiziöſen
Gegenrede für ſehr gut unterrichtet halten verſichert daß der
Rücktritt des Grafen Roon und zwar lediglich wegen ſeiner
augegriffenen Geſundheit entweder bis zum Beginne der
nächſten Landtagsſeſſion oder doch jedenfalls im Laufe derſel
ben zu erwarten ſtehe Als Nachfolger des Feldmarſchalls
im Präſidium des Staatsminiſteriums wird vielfach der Fi
nanzminiſter Camphaufen genannt eine Angabe deren Beſtä
tigung im Lande gewiß den beſten Eindruck machen würde
Es verlautet nichts ob Graf Roon auch ſeine Stellung im
Bundesrathe aufzugeben und alſo gänzlich in den Ruheſtänd
zu treten beabſichtige Die Nachricht welche wiſſen will daß
Fürſt Bismarck ſeine Stellung als preußiſcher Miniſter des
Auswärtigen aufgeben wolle wird als unrichtig bezeichnet

Die Nordd Al Ztg ſchreibt Die auswärtige Preſſe
iſt mehrfach wie neulich der mailänder Secolo mit einer
Reihe abenteuerlicher Erfindungen von der Vorausfetzung aus
gegangen die Schrift des Generals Lamarmora habe in
unſeren Regierungskreifen eine gewiſſe Jrritation hervorgeru

fen Dazu bot aber jene Publikation keine Veranlaſſung und
insbeſondere der Fürſt Reichskanzler iſt gewiß weit entfernt
ſich dadurch verſtimmt zu fühlen Dem Verfaſſer iſt es ge
lungen die ehrliche friedfertige deutſche Geſinnung Sr Maj
des Kaiſers durch ein Zeugniß eines Feindes in das hellſte
Licht zu ſetzen und dem guten Vernehmen zwiſchen Deutſch
land und OeſterreichUngarn welches auf der Geſinnung der
beiden Monarchen nicht einzelner Miniſter beruht den größ
ten Dienſt zu erweiſen Daß er noch etwas mehr Haß auf
den Fürſten Bismarck gehäuft wird dem Reichskanzler wohl
gleichgiltig ſein

Der Zuſammentritt des preußiſchen Landtages iſt für die
Zeit zwiſchen dem 10 und 13 November in Ausſicht genommen

Die Nordd Allg Ztg hebt in einem Leitartikel her
vor daß die Staatsregierung durch die erfolgte Vereidigung
des Biſchofs Dr Reinkens und durch das eingeleitete geſetz
mäßig Verfahren um den Erzbiſchöf Ledochowsky für die
Erzdidceſen Gneſen und Poſen unſchädlich machen ihr Ein
treten für die Geſetzesautorität bewieſen habe Dieſer impo
ſanten Feſtigkeit gegenüber möge auch die Bevölkerung an
Energie der Pflichterfüllung hinter dem von der Regierung ge
gebenen Beiſpiele nicht zurückbleiben und dürfe das Vertrauen
der Bevölkerung kein lediglich paſſives bleiben Die Re
gierung könne nur dann den im Jntereſſe des Staates und der
allgemeinen Cultur unternommenen Kampf glücklich beenden
wenn ihr eine Landesvertretung zur Seite ſteht welche eines
Sinnes mit ihr ſei und alle durch dies Bedürfniß des Augen

s iſt gewiß auffallend daß D

nstag den 14 Octob

Ledocho ws ki ſoll nun alſo wie aus dem Eingange des mit
etheilten Artikels hervorgeht entgegen dem noch vor wenigen
agen ergangenen Dementi das Abſetzungsverfahren eingeleitet

werden Es aber die Frage ob der Erzbiſchof ſelbſt dieſes
Verfahren noch erlebt Während vie ultramontane und da
nach die deutſche Preſſe in Poſen geſtern noch den Erzbiſchof
als wiedergeneſen darſtellte kommt aus Poſen die telegraphi
ſche Nachricht daß die Krankheit des Erzbiſchofs Typhus und
Kopfgeſchwulſt einen bedenklichen Charakter angenommen habe

ie Germania und in verſteckter Weiſe auch der ultramon
tane Kuryer Poznanski bezeichneten bei der erſten Nachricht
von der Erkrankung es als ein Unglück für ihre Sache wenn
der Erzbiſchof jetzt ſterben würde Und in der That für eine
ruhigere Entwickelung des Kirchenſtreits wäre es allerdings dem
Intereſſe des Staates unleugbar förderlich wenn der Tod die
miniſterielle Aufforderung zur Amtsniederlegung in Vollzug
ſetzte Aber welches auch das perſönliche Schickſal des Erz
biſchofs ſein möge es iſt ganz klar daß mit ſeinem Aus
ſcheiden aus dem Amt eine große Verwirrung des bürgerlichen
Lebens alsbald eintreten wird

Jnm berliner Blättern wird der folgende auf die Ein
führung der neuen Kirchen und Gemeindeordnung
Bezug habende Aufruf an die evangeliſchen Mitbürger in
den ſechs öſtlichen Provinzen veröffentlicht welcher unter
Vorangang des Stadtverordneten Vorſtehers Kochhann von
zahlreichen gewichtigen und hochachtbaren Perſönlichkeiten aus
Berlin und den Provinzen unterzeichnet iſt

Eine neue Verfaſſung der evangeliſchen Kirche der ſechs öſtlichen
n des preußiſchen Staates iſt durch den Allerhöchſten Erlaß

vom 10 September d J angebahnt worden Jn jeder Gemeinde
ſoll demnächſt eine engere und weitere Gemeindevertretung gewählt
werden welche die Rechte und ten en der Gemeinde wahrzunehmen
und diejenigen Männer zu wählen hat welche ſie auf den Kreis und
Provinzialſhnoden endlich auf einer außerordentlichen Generalſynode
vertreten ſollen Wir fordern Euch dringend auf Euch an dieſen
Wahlen lebhaft zu betheiligen

Seit Jahren iſt die evangeliſche Kirche eine Stätte ſtets wachſenden
Dogmenſtreites und Paſtorenzankes Unter unſern Geiſtlichen herrſchtvielfach ein Geiſt der Unduldſamteit welcher den edelſten und berech

tigtſten Beſtrebungen der Gegenwart auf religiöſem wie auf politiſchem
Gebiete feindſelig entgegentritt und bewirkt daß zahlreiche Kreiſe der
beſten proteſtantiſchen Männer der Kirche fremd e ſind Die
epangeliſchen Gemeinden aber wollen von der Vertetzerungsſucht welche
ein Theil der Geiſtlichkeit ſicherlich nicht in dem Geiſte des Chriſten
thums in unſere Kirche eingeführt hat offenbar nichts wiſſen Sie
wöllen e die Kirche eine Stätte des Friedens ſei in wel
cher die Verſchiedenheit menſchlicher Meinungen über das Heilige nicht
ausgeſchloſſen iſt nicht aber zu einem Anlaß des Haders und der Un
verträglichkeit werden ſoll Es iſt daher ſeit langer Zeit immer wieder
und wieder die Forderung erhoben worden daß den evangeliſchen
Gemeinden welche bisher den Geiſtlichen und den kirchlichen Behörden
gegenüber in voller Unmündigkeit gehalten wurden die Mittel gegeben
würden ihre Intereſſen und ihren Willen zum Ausdruck und zu ge
ordneter Geltung zu bringen
Dieſe Mittel werden jetzt zum Theil gezeben Zum erſten Mal ſol

len die evangeliſchen Gemeindeglieder in unabhängiger Wabl die an
keine vorher von den Gejſtlichen aufgeſtellte verbindliche Vorſchlags
liſtg geknüpft iſt ſich Bertreter wählen welche an der Seite
Geiſtlichen mit entſcheidender Stimme für das Wohl der
Sorge tragen
werden In den Gemeinden königlichen Patronats ſollen ſie abwech
We mit den kirchlichen Behörden ſich i

n allen Gemeinden werden ſie künftig das kirchliche Vermögen ver
walten Sie werden das Recht haben Kirchenſteuern auszuſchreiben
Ohne ihre Genehmigung darf der Geiſtliche keine Veränderungen in
den örtlichen gottesdienſtlichen Einrichtungen einführen ohne ihre Ge
nehmigung Niemanden von den Gemeinderechten ausſchließen
ſind berechtigt und verpflichtet Verſtöße des Geiſtlichen in ihreri Mittezur Sprache und zur Anzeige zu bringen Sie ſollen die religiöſe

ſelbſt ſo gewollt

den den Vorbereitungen der

derGemeinde
ſchlag ſchen Unionsvereins geworben wird die noch im October

e e J eWichtige Rechte ſollen dieſen Vertretern eingeräumt

re Geiſtlichen ſelbſt wählen
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Mißſtände Anträge an die Schulbehörde richten Das Alles ſi
werthvolle Re t der Gemeinde durch ihre Vertretung e
weitgreifenden Einfluß ſichern

Wohl ſind ihnen dieſe Rechte bisher nur auf dem Wege der Verord
nung zugeſchrieben und die geſetzliche e e derſelben wird nur
unter Mitwirkung der ordentlichen Geſammtvertretung der r
Landeskirche einerſeits und der Landesvertretung andererſeits erfolgen
Wohl ſind viele ſherechtigte Wünſche für das neue kirchliche Verfaſſung
werk unerfüllt geblieben Jnsſonderheit bedauern wir daß in den Sy
noden der Zah die gen Vertreter ein immerhin nur geringes

s über die der geiſtlichen Mitglieder geſichert iſt Noch we
niger können wir es billigen däß die neuen e e nicht auch
die Möglichkeit ausſchließen wegen Mangels der annten kirch
Merkmale ſolchen Männern das kirchliche Wahlrecht zu entziehen die
bisher und oft gewiß aus tadelloſen Gründen dem kirchlichen Leben
ihrer Parochie mehr oder minder fremd geworden ſind 5

Wollten wir aber in Mißſtimmung darüber daß nicht ſofort alle
unſere kirchlichen Forderungen für die ſelbſtſtändige Verfaſſug unſerer
Kirche erfüllt ſind uns der Wahl enthaiten ſo würden wir ohne Ka
endgültig das Feld derjenigen Partei überlaſſen die durch Ketzerpt
und Verfolgungen ſich genugſam gekennzeichnet hat derjenigen Paſtoren
partei welche Luthers Namen mißbrauchend in den Bekenntnißſchriften

leich den Neukatholiken einen unfehlbaren Papſt verehrt derjenigen

die Kirche des Jeſuitismus offen mit ihren Sympathien auf römiſcher
Seite ſteht Wir dürfen uns dann nicht über hierarchiſche Uebergriffe
über r rer Gemeinden beklagen denn wir haben e dann

eshalb halten wir es für eigne Pflicht gegen un
ſere evangeliſche Kirche uns an den Wahlen auf das Lebhaſteſte
betheiligen und die gewährten Rechte zu benutzen um die noch vor
en zu erringenProteſtantiſche Männer Unmittelbar von dem erſten bevorſtehenden
Wahlgang ſind e Entſcheidungen abhängig Aus den Gemeinde
kirchenräthen welche Jhr wählet ſollen die Vertreter unſerer Kirche
bis in die höchſten Spitzen n in ſtufenweiſer aber ſchneller Aufein
anderfolge der Wahlen hervorgehen Wir richten deshalb an unſere
Tun genoſſen beſonders auch an die bisher Eximirten die drin
gende Bitte

Partei welche in dem augenblicklichen Kampfe unſeres Staates

in der Expedition ſowie von unſern

gend in der Schule beachten und über beo ete S

werden für die Spaltzeile oder deren

Verſäumet Eure rechtzeitige Anmeldung zu den kirchlichen Wahlliſtennicht Wartet es ab ob man es wagen wird her ne wegen
angeblicher Verachtung des göttlichen Wortes oder unehrbaren Le
benswandels vom Wahlrechte auszuſchließen Wählet aber geachtete
Männer denen
ſittlichen Intereſſen der Gemeinde warme Pflege zuwenden werden

e
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S

hr das Vertrauen ſchenkt daß ſie den religiöſen nd

Wählet Männer welche für die Rechte der Gemeinde ten anzu
entſchloſſen ſind Männer deren Charakter auch Bürge
willenloſe Werkzeuge der Geiſtlichen und der kirchlichen
ſondern unabhängig ohne Menſchenfurcht und Menſchenge geh
ein nach ihrem Gewiſſen und im Einklang mit dem in der Gemeinde
herrſchenden Geiſt ihr Amt führen werden Wählet Männer welche
ernſtlich den Frieden in der Gemeinde fördern wollen indem ſie gege
über jedem hierarchiſchen Gelüſte den Geiſt der Duldſamkeit und Ver
träglichkeit geltend machen

Die Verſammlung der kirchlichen Mittelpartei welche
bekanntlich am 20 und 21 d in Halle ſtattfinden wird iſt
natürlich der gung er ein Dorn im AugeIhr Organ ſtößt folgenden Schmerzensſchrei aus

Einen ſeltſamen Contraſt zu der Stellung werche die kirchlichen Behör
uſtconferenz gegenüber einnehmen bildet

das Verfahren durch welches für die kirchliche Verſammlung des

unter etwas verändertem Namen gehalten werden ſoll Daß dieſelb

i Berl um durch Sammlung von Streitkräften in der Provinz der en Geſellſchaft in Berlin auf
zuhelfen und ſo wo möglich die Erfolge der edangeliſch lutheriſchen
Conferenz zu paralyſiren iſt bereits kein Geheimniß mehr Nun ſtehen

von Berlin aus angeregt iſt

unter dem Programm welch s ſogar der Neuen evangeliſchen Kirchen
tung u nichtsſagend oder wenigſtens unbeſtimmt iſt nicht m

zwei Conſſſtorialräthe ſondern die Einladungen dazu werden in derProvinz Sachſen den Geiſtlichen durch die königlichen Superintendenten

a t Für ſolche Verſammlungen zu wirken iſt aber inplicks beanſprüchte Mittel gewähre Gegen dem Erzbiſchof

Das Teſtament des Commerzienraths
20 Roman von Friedrich Friedrich
e FortſetzungSabine ls ſehr beſtimmten Erklärungen vermochten den Haupt

mann nicht zu beruhigen
Er heißt William Egger rief er Er erkundigte ſich

bei dem Wirthe ſofort nach Jhrem Onkel ſo daß mir dies
bereits aufftel ehe ich noch ſeinen Namen kannte er iſt ein
ſehr hochfahrender und dreiſter Burſche und ich will meine
Penſion auf vier Jahre hinaus verwetten wenn er nicht Jhr
Vetter iſt und mit der Abſicht hierher gekommen iſt um ſein
Anrecht auf die Erbſchaft geltend zu machen

Sie haben mir ſelbſt erzählt daß er von dem Tode meines
Onkels noch keine Ahnung hatte warf Sabine ein

Pah und wenn dies Alles nur eine Finte geweſen wäre
um vorher das Terrain zu recognoſciren fuhr Schott fort
Jch habe dieſen Menſchen genau bevobachtet er iſt dreiſt und

ſchlau Weshalb ſollte er hierher gekommen ſein wenn er
nicht ſolche Abſicht hätte

Sabine wurde immer ungemüthlicher zu Muthe
Jch werde ihn nicht anerkennen rief ſie noch einmal

Jch beſitze keinen Vetter Namens Egger und ich werde dasVerlangen an ihn ſtellen daß er ſich als Sohn meines On
kels ausweiſt

Und wenn er dies nun thüt warf Schott ein
Sabine hatte hierauf keine Antwort Jhre Angſt und ihre

Verlegenheit wuchſen auf die Kiugheit des Hauptmannes ſetzte

e zu wenig Vertraäuen um mit ihm zu berathen welche
Schritte zu thun ſeien ſie ſandte deshalb ſofort zu Stübbe
um ihn herbitten zu laſſen

er Candidat erſchien in kurzer Zeit Schott überwand
ar Abneigung gegen denſelben und blieb da um Stübbe s
ßath zu hören denn für ihn ſtand außerordentlich viel auf

dem Spiele Sabite s Herz glaubte er ſicher gewonnen zuen allein er machte nür dann Anſpruch daran wenn das
ermögen welches ſie erbte ein hinreichend großes war Da

rüber mußte er Gewißheit haben v
Er erzählte dem Candidaten ſelbſt was er in dem Gaſthauſe

gehört hatte Stübbe hörte aufmerkſam zu war indeß weni
ger überraſcht als Sabine erwartet hatte Nur ein zweifeln
des Lächeln glitt über ſein Geſicht hin

Was ſagen Sie denn rief Sabine
Es iſt wahr daß ein Bruder des Commerzienraths nach

Amerika gegangen iſt erwiderte Stübbe Derſelbe iſt längſt
todt ob er einen Sohn hatte weiß ich nicht

Jch werde ihn nie als Verwandten anerkennen rief Sa
bine über Stübbe s Ruhe noch mehr erregt

Der Candidat zuckte lächelnd mit der Schulter
Verehrte Freundin erwiderte er wenn der Fremde wirk

lich ein Neffe des Commerzienraths iſt und dies durch ſeine
Papiere beweiſen kann ſo bedarf er Jhrer Anerkennung nicht
Jch bedauere daß noch ein neuer Verwandter aufgetaucht iſt
allein ſelbſt ich muß anerkennen daß ſeine Anſprüche dieſelben
ſein würden wie die Jhrigen

Auch ſie treten auf ſeine Seite unterbrach ihn Sabine
und auf Jhre Hülfe auf Jhren Rath hatte ich gebaut
Was ſoll ich thun wenn die Beweiſe ſeiner Verwandtſchaft

richtig ſind warf Stübbe ein der in der Anweſenheit des
Hauptmannes abſichtlich die größte Zurückhaltung bewahrte
Auch ich würde dadurch verlieren obſchon ich mein eige

nes Intereſſe ſtets am wenigſten im Auge gehabt habe Ich
bedanere es wenn unſere Hoffnungen geſchmälert oder gar ver
nichtet werden allein ich werde das Unvermeidliche in Ruhe
zu ertragen ſuchen

Herr Candidat ich werde es nicht in Ruhe ertragen rief
Sabine deren Aufregung ſich in bedenklicher Weiſe ſteigerte
Jch werde es nicht zugeben daß jeder beliehige Fremde An

ſprüche auf die Erbſchaft erhebt Es könnten vielleicht noch
zwanzig Verwandte auftreten und am Ende würde mein Recht
vernichtet Wenn ich keine Freunde mehr beſitze welche für
mich handeln ſo werde ich ſelbſt handeln

Sie beſitzen noch einen Freund der Alles für Sie thun
wird warf der Hauptmann ein und ſtrich ſeinen Bart Au
ich bin der Anſicht daß Sie von Jhrem Rechte nicht den klein
ſten Punkt aufgeben dürfen nicht einen Thaler

Sabine warf dem Hauptmanne einen dankbaren Blick zu
Und was wollen Sie thun fragte Stübbe

Jch ich Alles wenn es darauf ankommt rief Schett

ch wenden

ugen des Oberkirchenrathes kein Vergehen denn dieſe Partet ſte
Z2

Es würde mir lieb ſein wenn Sie Jhre Abſicht etwas
näher beſtimmen wollten fuhr Stübbe fort Wir könnten
vielleicht gemeinſam handeln tSchott befand ſich in der größten Verlegenheit die Frage
des Candidaten war ihm unbequem

Jch werde Alles thun wiederholte er noch einmal mit mög
lichſt lauter und herausfordernder Stimme ne

Der Candidat lächelte verſchmitzt
Mehr kann allerdings Niemand von Jhnen verlangen

erwiderte er Jch glaube verehrte Freundin, wandte er
an Sabine daß ich falſch verſtanden bin Ehe wir ir
etwas gegen den Freinden berathen und unternehmen en
wir wiſſen ob derſelbe wirklich ein Neffe Jhres Onkels iſt
Wir müſſen erſt wiſſen ob derſelbe Anſprüche an die Erbſ
erhebt denn wenn er dies nicht thut würde es thöricht fein
gegen ihn aufzutreten

Sabine mußte ihm Recht geben
Und weshalb wäre er hierher gekommen warf der

mann ein den Stübbe s überlegene Klugheit ärgerte
Wer fragte Stübbe

Der Fremde der Neffe des Herrn Commerzienraths
Jch kenne ihn nicht und es iſt mir deshalb auch unmöglich

geweſen ihn um den Zweck ſeiner e zu befragen bemerkte
der Candidat Ich werde bemüht ſein dies zu erf
und wenn unſere Befürchtung begründet iſt
ſein die weiteren Schritte zu berathen

Sabine nickte zuſtimmend
noch lange zögern wird

dann wird es Zeit

Glauben Sie daß das Gericht
unſere Rechte anzuerkennen fragte ſieStübbe zuckte halb ausweichend mit der Schulter

Der Notar Rother ſcheint noch wenig Luſt zu haben dieVerwaltung aufzugeben erwiderte er Er erſcheint mir weit
gefährlicher als der Fremde denn er wird alle Mittel und
Wege welche nur ein Advokatenkopf aufzufinden

re um die Verwaltung der Erbſchaft in ſeinen
zu behalten Er intereſſirt ſich für das Mädchen welches den Commerzienrath n le rn ſchen

e n ſſe wird erſeinem Teſtament bedacht emÄlles aufbieten um das Teſtament wie m Intere
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Nummer 1 an die S wet die Forderung zum Einfahren benuten und ein Herr hatterfär einen Sonntag

r Union und was könnte nicht mit dieſem Namen gerechtfertigt Nachmittag einigen fremden Arbeitern 25 Sgr neben der Koſt be
werden ſelbſt wenn es eine Beyſchlag ſche Union iſt willigt Bei der Auszahlang des Lohnes fragte er an ob ſie bei

Ein aus Schwerin der N Pr Ztg zugegangenes Te x arbeiten wollten für 25 Sgr täglich und freier Koſtdern m v die Seihen es n n Sie antworteten mit dem Lohne wollten ſie zufrieden ſein auch
t und Auch e früh r von rinzen gen da Mittagseſſen e ſich nichts einwenden aber Morgens

e r 8 7 r z en i fandan 10 d unter nd Abends müßte die Verköſtigung beſſer ſein Was verlangt
d s t J r glage des Dr Mon Ihr denn Zweierlei Fleiſch zweierlei Wurſt und zweierlei

r v s eming rs egen Dr Krumm e Du muß ich entgegnete der Herr denn Abends
ingeliſchen Farrer zu Großwinternheim ſtatt Letzterer hatte eſſesich ſelbſt nur et per e

in einer Polemik mit dem Jeſuitenblatt zu Algesheim g Oeſterreich
über den von dem bekannten Pater Roh mit 1000 Thlr prä ener diplomatiſche Kreiſe ſo wird der K Z berichtet be

mürten aber niemals bezahlten Beweis daß in den Werken ſorgen einen tiefgebenden Conflict Oeſterreich mit der Pforte
e der Jeſuiten der Satz der Zweck heiligt die Mittel ge aus Anlaß der bosniſchen e welche durch eine angeblich
h werde ſchließlich die Moral der Jeſuiten wie ſie nament von türkiſcher Seite an die Mächte gerichtete aber in Wien

im Gury ſchen aul am mainzer Seminar eingeführten nicht übergebene Denkſchrift einen internationalen Charakter
buche gelehrt wird eine SpitzbubenMoral genannt angenommen habe

i er des Zuſatzes daß dieſe Moral leider auch im
mainzer Seminar gelehrt werde hatte der Regens Klage er Der genfer Staatsrath hat bei dem Bundesrathe in Bern

boben Dr Krumm betonte äuch in der Verhandlung wieder über die von Mermilkod im dortigen Kantone in s Werk
die JeſuitenMoral ſei eine wahre SpitzbuübenMoral führte geſetzten Agitationen Beſchwerde geführt und darauf an

den Beweis der Wahrheit dieſer Behauptung in einem längegetragen daß der Geſandte der Schweiz bei der franzöſiſchenren Vortrage Die Staatsanwaltſchaft er den Beweis der Regierung ern bei dem franzöſiſchen Miniſter des Auswär
Wahrheit jener Behauptung die noch feſtzuſtellende Richtig tigen gleichfalls Schritte thue um den Umtrieben Mermillod s
keit der angeführten Stellen aus den JeſuitenWerken voraus ein Ziel zu ſetzen

ſetzend für erbracht die Freiſprechung des Beklagten als an Der Graf von Chambord ſoll in dem in der Nähe
Fezeigt erachtet Das Bezirksgericht wird am 7 Nov ſein Ur von Genf gelegenen Orte Saconnex Aufenthalt genommen
theil ſprechen Herr Moufang war nicht erſchienen haben

e n Dortmund fand am Freitag die Provinzälverſantmlung In einem außerhalb Kleinbaſels r Baſel gelegenen Hauſe iſt
der weſtfäli n Altkatholiken unter ſehr reger Be die Werkſtatt einer Geſellſchaft von Banknotenfälſchern entdeckt

ttheiligung ſtatt Der Verhandlungen ging morgens 8 Uhr worden Die Geſellſchaft beſtand aus drei Männern die alle franzö
ein Gottesdienſt in der evangeliſchen Marienkirche voraus bei ſprachen e dte e wie n alen F z

dem Biſchof Reinkens predigte In der nachfolgenden Ver Sſaß e r b t hau ch ſu a Wage z hän
ſammlung wurde von anderer Seite der Verſuch gemacht die nen oder einige Tage und reiſten wieder für mehrere Tage ins Eſſa

zurück um dort die falſchen Banknoten abzuſetzen und in Umlauf zuVerhandlungen zu ſtören das Publikum ſelbſt aber ſchritt bin en Die Banknoten ſind ſehr gut nachgemacht ſie lauten auf
gegen die Ruheſtörer ein von denen dann auch noch 5 ver 20 Fr tragen das Datum vom 21 Januar 1873 die Zahl 823

haftet wurden Nach dieſem Zwiſchenfalle verlief die Ver und die Nummer 1458
ſammlung in vollkommenſter Ordnung und Ruhe Profeſſor Großbritannien

Knoodt ſprach über die Veränderungen die die ürſprünglich Von der afrikaniſchen Küſte verlautet nichts Neues als
von Chriſtus und von den Apoſteln gegründete Kirche erlitten daß von dem weſtindiſchen NegerRegimentern das zweite voll
und erörterte namentlich die Fortſchritte die der Altkatholicis ſtändig an der Goldküſte verſammelt und das erſte dahin
mus in den drei Jahren ſeines Beſtehens gemacht Profeſſor ünterwegs iſt Die gleichfalls dahin beſtimmten europäiſchen
Schulte legte in längerer Rede den Rechtsſtandpunkt dar Regimenter haben noch keine Marſchordre erhalten

z e a r De Wer t re r Frankreichs ußwort an die Verſammlung Die zur Einzeichnüng 5r die Migliedſchaft bei der altkatholiſchen girche aufgelegten a er 11 Pan e r r e
Liſten bedeckien ſich mit zahlreichen Unterſchriften Paris haben an ſämmtliche purre ft reiben gerichtet

Während das Kreisgericht zu Schroda Provinz Poſen in welchem ſie behaupten die Nationalverſammlung habe keinW im Wien mit den betreffenden Bekanntmachungen des Vecht die National Souveränetät eiten die Mehrheit
Oberpräſidenten ſich für die Gültigkeit der von einem ungeſetz d a er vom r h an nichts
lich angeſtellten Prieſter vollzogenen Trauung ausgeſprochen riſſen die Deputirten der Seine hätten ſi freimüthig ü r

hat iſt dagegen von dem Kreisgericht zu Roſenberg in Ober ihre Abſtimmung zu äußern Auch andere Briefe bringen die
chkeſten das Umgekehrte geſchehen Das Gericht hat eine Journale z B von Abert Grevy Pierre Lefranc Clerc und

Trauung welche der geſperrte Caplatt Tſchirner vorgenom Lockroh die ſich zu Gunſten der Republik ausſprechen Ferner
men hatte für ungiltig erklärt und dem Vormund der noch wird ein Schreiben von Rouher an einen Deputirtett Chaſ
unter Curatel ſtehenden Getrauten aufgegeben in moraliſchem n rer P t e Wie re ſolche Be
und vermögensrechtlichem Intereſſe der Mündel für eine gil da e Det e W t r rß e n Wientige Schließung der Ehe ſchleunigſt Sorge zu tragen en 15 Oct anzuſetzen Weiter heißt es in dem Schreiben

An der Conferenz veiche von der Akademie der Wiſ man müſſe die moderne Geſellſchaft vertheidigen die augen
ſenſch iften berufen iſt um über die Fortſetzung der Aonu blicklichen Seſtrebungen können nur zu zweldeutigen Trans
Wenta Germaniae zu berathen zu berathen werden u A die getionen führen Frankreich wolle eine demokratiſche Nation

ren Pertz Wattenbach Nitzſch aus Berlin Waitz von Lleiben die projectirte Monarchie ſei aber eine Negation der
Hümmler von Halle Sickel von Wien Geheimer Demokratie Dieſe Monachie ſcheine verſuchen zu wollen durch

Rath Bluhme aus Bonn Stumpf aus Jnsbruck und Grote Dernichtung des allgemeinen Stimmrechts ins Leben zu treten
fend aus Hannover theilnehmen Rouher zieht den Schluß daß um den öffentlichen Frieden und

Dem Vernehmen nach hat die preußiſche Regierung das e deee wiederzugewinnen man das Volk befragen
ehemalige Bundespalais in Frankfurt a M um die müſſe e all e in ihm zuſagt t aus de

Sunme von 800,000 Thrn gekauft Einer offiziellen Mittheilung zufolge erhellt aus der vom
S Miniſter des Auswärtigen in Paris und vom deutſchen Bot

Der erſte October und die Umziehwoche ſo ſchreibt man aus ſchafrer unterzeichneten Declaration daß die franzöſiſchen Jn
Berlin iſt vorüber ohne daß von Obvachloſtgkeit etwas vernomduſtriellen für Fabrikmarken denſelben Schutz genießen der
men iſt Die im vorigen Jahre ſo hoch geſtiegenen Klagen über ihnen vor dem Kriege in allen mit den verſchiedenen deutſchen
Wohnungsnoth ſind augenblicklich verſtummt viele Wohnungen Staaten abgeſchloſſenen Verträgen ohne Unterſchied zugeſichert
ſtehen leer und der Preis der Häuſer und Grundſtücke iſt beträcht war Der Skäaagtsſchatz hat der Bank die erſte Zahlung von

ch geſunken Dies trat am meiſten hervor bei den öffentlichen 30 Millionen auf die 200 Millionen der jährlichen Amorti
Verſteigerungen Manche Häuſer wurden weit unter dem Werthe ſirung geleiſtet

verkauft der ihnen im vorigen Jahr beigelegt wurde ſo daß man Auf nächſten Sonntag und die ganze re Woche iſt eine
e ſicher geglaubte Capitalien verloren gegangen ſind Bei alle große Wallf ahrt nach der Kathedrale von St Denis zu
dem hört man noch nichts von einem Heruntergehen der Mieth Ehren der dort verwahrten Reliquien der Heiligen Ruſtieus
preiſe welche die Wohnungspreiſe in kleineren Städten um das und Eleutherius angeſetzt Der Er biſchof von Paris ſelbſt
Doppelte und das Vielfache übertreffen Die Wirkungen des wird am Sonntag die Feierlichkeit leiten
Börſenkrachs auf die berliner Baugeſellſchaften gehen am beſten Dem ſoeben exrſchienenen ſtatiſtiſchen Berichte über die Wirk
aus dem Stande ihrer Papiere hervor Notirt waren die Central ſamkeit der CriminalJuſtiz in Frankreich iſt zu entneh

bank für Bauten am 1 October 1873 zu 70 gegen 172 am 1 men daß im Jahre 1871 16 Perſonen ſämmtlich männlichen
October des vorigen Jahres Bauverein Königſtadt 394 107 Geſchlechts zum Tode 129 zu e ZwangsArbeit
Corſoſtraße 26 85 Berolina 10 85 Centralſtraße 50 104 654 zu zeitlicher Zwangs Arbeit 639 zu E nſchließung 7 zur
Deutſche Baugeſellſchaft 56 102 Paſſage 414 126 Flora Deportation zur Verbannung 1494 zu Gefängnißſtrafen
34 91 und Bauverein Nordend 28 gegen 1134 Thiergarten j von mehr und 344 von weniger als einem Jahre verurtheilt
Weſtend endlich 194 gegen 90 im vorigen Jahre Die Strikes In dieſer Periode verlangte Frankreich von fremden Staaten
die im vorigen Jahr ihre Blüthezeit erreicht hatten haben inzwi 24 Aueslieferungen während es dieſen 118 Auslieferungen be
ſchen die Früchte getragen die voraus zu ſehen waren Einzelne willigte e t
Lohnerhöhungen mögen gerechtfertigt geweſen ſein viele Arbeits Zwei deutſche Arbeiter in Paris welche bei einer Rauferei
löhne wurden aber ſo rückſichtslos in die Höhe geſchraubt daß die in einem Balllocale der Rue des Poiſonnieres einem Stadt

berliner Induſtrie darunter ſehr gelitten hat So hat ein berliner gardiſten Meſſerſtiche beigebracht hatten ſind von dem in Paris
Schloſſermeiſter der ein ſehr bedeutendes Geſchäft hatte mit einem tagenden Kriegsgerichte vorgeſtern zum Tode verurtheilt wor
mecklenburger Schloſſer die Lieferung von 1500 Thürſchlöſſern u den Das Urtheil ſcheint hart wenn nicht tendenziös wenn
mehr als 2000 Fenſterbeſchlägen abgemacht und es ſind eine ganze man weiß daß der verwundete Gardiſt bereits wieder herge

Anzahl Neubauten vorhanden zu welchen auch nicht ein Stuck ſtellt iſt
berliner Schloſſerarbeit verwendet wird Noch ſchlimmer ſtellt es Der Guß des erſten internationalen Meterſtabes wurde von der

Fiſ ſei u Paris tagenden Commiſſion vor Kurzem im Laboratorium desſich bei en Tiſchlerarbeiten bei welchen ſeit dem erſten Strike im denke Cidire Herin vorgenommen welchem es unter Aſſiſten
Sommer 1871 für nahe an 4 Millionen Lhaler von außerhalbum großen Theil vom Auslande an Bauarbeiten bezogen worden h n ver ſende da ſechs n vie e

t n ei der Möbelbranche iſt ein faſt eben ſo ungünſtiges Ver Preelen zunächſt als Probe d Herſtellungsweiſe ſämmtlicher Ori

hältniß Trotz der auf je 4 Francs 8 Sgr betragenden Trans ginalMeterſtäbe dienen und es wurde dieſer Guß des erſten interna
portfoſten ſind pariſer Möbel in Berlin billiger zu haben als die tionalen Maßes als ein Moment von ſo hoher en angeſehen

Herſtellungskoſten berliner Möbel erfordern Aehnliches wird aus daß der Präſident der franzöſiſchen Republik nebſt mehreren anderen
5 hochgeſtellten Staatsmännern dabei aſſiſtrte Neun Kilogr Platin uanderen Geſchaftsrweigen berichtet In den Provinzen auf dem ein Kilogr Jridinn wurden in Knallgasgebiaſe zum Schmehzen e

fachen Lande klagt man nicht blos über die Höhe des Tagelohnes bracht ſüs nach Dreidiertel Stunden die Maſſe Solig 4 u ße
der während der Ernte auf 1 Thaler und 1 Thaler 10 Sgr neben kommen war wurde ſie in eine ebenſo wie der Schmelztiegel e ſt
freier Beköſtigung geſtiegen iſt ſondern darüber daß Arbeiter gar aus einem Kalklſteinblocke hergeſtellte Stangenform gegoſſen Der Guß

nicht mehr zu haben ſind Viele Käthnerwohnungen ſtehen leer ſelbſt wurde von Allen welche Zeugen deſſelben waren als durchaus
und werden in den Zeitungen von Gutsbeſittzern wie ſaures Bier gelungen betrachtet

S boten Es iſt nicht blos in Mecklenburg daß die ländlicheSechitering während des letzten Menſchenalters geradezu abgenom Prozeß Bazaine
Sitzung vom 10 Octob ermen hat Unter dieſen Umſtänden iſt der Arbeiter der Herr des

Marktes und bei der geringſten Veranlaſſung nar zu bereit ſeinen Schon zwei Stunden vor Beginn der Sitzung ziehen ſich vor
Dienſt mit oder ohne Kündigung zu verlaſſen Eine Lichtſeite vieſer dem Gitter von Trianon lange Reihen von Einlaßbegehrenden hin

Zuſtände iſt daß die rückſichtsloſe Behandlung aufgehört hat un Zum erſten Male fällt heute das militäriſche Element Offiziere
ter welcher die ländlichen Arbeiter früher nicht ſelten zu ſeufzen wie Solvaten durch ſeine Mafſſenhaftigkeit auf Um 1 Uhr
bat Eine Schattenſeite iſt daß die Leute kaum eine Gränze wird die Sitzung eröffnet Der Angeklagte wird vorgeführt Hin
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Blatt neulich folgende Geſchichte Bei rault und Sajet reſervirt Die Lectüre des Rapportes wird fort

zwiſchen Marſchall Bazaine und dem General Soleille

J

1 en 4 e Surück mit folgenden Bedingungen Die

heinarmee für das Gouvernement
kräftigt werden 2 Es iſt in der Armee eine Kundgebung zu
veranlaſſen welche bezeugt daß ſie entſchloſſen ſei der Kaiſerin zu
folgen 3 Von der Kaiſerin iſt die Unterzeichnung der Friedens
präliminarien zu erlangen In der Conferenz der Militärchefs am
18 Oct erſtattet General Boyer Bericht über ſeine Miſſton in
welchem aber die obigen Punkte in etwas abweichender Faſſung
erſcheinen Der Kriegsrath iſt der Anſicht daß behufs Erlangung
einer ehrenvollen Militärconvention die Unterhandlungen fortzu
ſetzen ſeien Der Marſchall tritt dieſem Veſchuſſe bei mit dem
Vorbehalt daß er nie einer unehrenvollen Capitulation ſeine Zu
ſtimmung geben werde und Boyer geht mit neuen Inſtruktionen
nach Haſtings Scharf wird nur getadelt daß der Marſchall dieſe

Zeit z benutzt habe zur Zerſtörung des vorhandenen Kriegs
materials

Sitzung vom 11 Oetober
Angeſichts der Länge der zu verleſenden Anhangsdocumente

wurde die Sitzung um 11 Uhr begonnen Da nur wenige Perſonen um
die eingetretenen Stundenänderung wußten ſo tagt das Tribunal
zu Beginn vor leeren Bänken Erſt gegen Mittag beginnt ſich
etwas Publikum zu zeigen Ein Aufruf von Zeugen findet nicht
ſtatt und die Verleſung des Berichtes wird fortgeſetzt Zunächſt
wird bewieſen daß die Unterhandlungen Bazaines mit dem deut
ſchen Oberfeldherrn bis zum 10 Oet ja darüber hinaus hinauf
reichen einige der betreffenden Schriftſtücke liegen vor 13 andere
ſtnd verſchwunden Das 5 Capitel ergeht ſich in Betrachtungen
über die fruchtloſen Miſſtonen der Generale Changarnier und
Sarras um von den ſtrengen Capitulationsbedingungen etwas ab
zuhandeln Das 6 Capital handelt von den Fahnen Am
26 Oet wurde noch ein Kriegsrath abgehalten Nach einer lan
gen und peinlichen Discuſſton über die harten Capitulationsbedin
gungen frug General Desvaux Chef des Gardecorps plötzlich zu
Bazaine gewendet Und die Fahnen Das iſt richtig ent
gegnete der Marſchall und gab ſofort mit lauter Stimme ſo
berichtet Desvaux den Befehl die Fahnen ins Arſenal zu brin
gen und ſie dort dem Feuer zu überliefern Was am 27 morgens

ine un vorgingdarüber hat die Unterſuchung nichts beſtimmtes feſtſtellen können
Genug Oberſt Girels Commandant des Arſenals erhält kurz
darauf eine Ordre von Bazaine nach welcher die Fahnen aufzu
bewahren Alles das was am 27 Oet vor ſich ging wurde erſt
am 28 in dem Momente bekannt als der Marſchall die Capitu
lation in welcher die Auslieferung der Fahnen inbegriffen war
bereits unterzeichnet hatte Dann folgen die
welche der Uebergabe unmittelbar vorausgingen Der Bericht ſchließt
mit einem General Reſumé welches alle einzelnen Punkte in
prägnanter Kürze nochmals durchgeht

Es folgt nun unmittelbar die Vorleſung einer von Bazaine
ſelbſt verfaßten Recht fertigungsſchrift Dieſe Schrift iſt
eine faſt vollſtändige Wiederholung des bekannten von Bazaine
verfaßten Buches über die RheinArmee Das Memoire erinnert
in Kürze an die Schlacht bei Forbach legt ihr dieſelbe Eigenſchaft
bei wie der unzeitig unternommenen und durch den Kaiſer ange
ordneten Affaire von Saarbrücken ſucht nachzuweiſen daß den
Kaiſer alle Befehle gegeben habe beſpricht die Schlacht bei Borny
ſchreibt dieſelbe den ſchlechten Dispoſttionen des Generals Coffinièra

erſchütternden Scenen

die anderen Schlachten berührt aber nurleichthin diejenigen Punkte
auf welche ſich die Anklage ſtützt Bei der Beſprechung des Kampfes
am 7 Oet ſchiebt er die Verantwortlichkeit für deſſen ſchlechten
Ausfall den Offizieren zu Dieſelben hätten eine angeordnete Ve
wegung ſo ſchlecht ausgeführt vaß er einen ernſtlichen Verſuch den
Marſch nach Mezières einzuſchlagen nicht mehr hätte machen
können Er ſchließt Die Ereigniſſe ſeien ſtärker als alles Andera
geweſen und fügt hinzu ſein Gewiſſen mache ihm keinen Vorwurf

Nachdem die Leſung des Berichts beendet iſt verlieſt der Herz
v Aumale den Schlußſpruch der AnklageActe welcher lautet da
nicht Alles gethan ſei was Pflicht und Ehre vorſchrieben Bei
re Sarren n e lebhafte Aufregung ſein Geſicht
iſt von einer plötzlichen Röthe übergoſſen Montag u Utwig das Verhör Bazaine s beginnen t le

Die ſchweren Beſchuldigungen welche gegen zwei der Hauptzeugen
Soleille u Stoffel aus dem Anklageacte ſich ergaben en a

in erſchwerendſter Weiſe mit verantwortlich an den Metzer Vor
gaängen erſcheinen und es geht das Gerücht daß ſich gelegentlich

e n n P wHenfan in dieſem Sinne ab
pielen würde erſt Stoffel hat augenſcheinlich eine Dean den Marſchall unterſchlagen en wie

Die amttiche nie amtl eitung veröffentlicht ein langes Telegrammvom General Moriones über die Niederlage der Carliſten

bei Santa Barbara nächſt Puenta la Reing Dieſelben ver
loren mehr als hundert Todte 500 Verwundete und 36 Ge
fangene ſowie eine große Menge von Waffen Der Verluſtder Truppen e ind vier Dſſteieren und 16 Soldaten an

Todten und 25 Officieren und 176 Soldaten an Verwundeten
Der Sieg von Moriones hat überall großen Enthuſiasmus
hervorgerufen Es heißt daß in Folge deſſen mehr als
700 Mann vie carliſtiſchen Reihen verlaſſen haben Don Carlos
ſoll mit friſchen Truppen in Eilmärſchen zur Unte tützung der
Seinigen heranrücken während General Primo Rivera eben
falls dem General Moriones Verſtärkungen zuführt Es heißt
daß alle aus Anlaß der Inſurrection über Civiliſten verhäng
ten Todesurtheile den Cortes vorgelegt werden ſollen

Wie die amtliche Zeitung meldet hat die Garniſon von
Jongueras 300 Mann ſtark nach neunſtündigem Kampfe
einen Angriff von Saballs zurückgeſchlagen der über 1200
Mann 100 Reiter und Kanonen verſügte Die Carliſten
erlitten bedeutende Verluſte Unter den Todten nennt man
auch den Schwager von Saballs Die Garniſon verlor 7
Todte und 7 Verwundete

XXI Sächſiſcher Provinziallandtag
Merſeburg 9 Oct 1873In der am 6 dieſes Monats ſtatt ridenen 2 Plenar

Sitzung gedachte der Herr LandtagsMarſchall zunächſt des
ſeit dem letzten Provinzial Landtage verſtorbenen Herrn Grafen
von ZechBurkersrode und hob die großen Verdienſte hervor
welche derſelbe als Landtags Marſchall und ſodann als lang
jähriges Mitglied des Landtags ſich erworben hat Die Ver
ſammlung ehrte das Andenken des Verſtorbenen durch Erheben
von den Sitzen Nachdem darauf die Abgeordneten Landrath
e von Werthern Landrath von Wedell Bür ermeiſter

ottloeber aus Sangerhauſen und Bürgermeiſter rinkmann
aus Oſterwieck zu Landtags Secretairen ernannt worden waren
erfolgte die Vertheilung der Mitglieder in die Ausſchüſſe zu

äö

e r ihre Forderungen zu finden wiſſen Aus der Gegend Demmin ter dem Tribunal ſind zwei Fauteuils für die Generale Ladmi

d aſet Wincg auſten dt Satteryer aue ben Senniez geſetzt General Voyer tehnte aus dem deutſchen Lanviſhacer

un5 m e d x J

III wer W h ne

Vorberathung der an den Landtag gelangten Vorlagenſamen und Petitionen Als Vorſitzende e Ausſch ſſe
en

J Provinzial Hülfs Kaſſe Graf von der SeAugern Prövinzial Jrren Anſtalt ärbngene

e Ergebenhelt der ſtanfder Regentin r

und den langſamen Märſchen des 14 und 15 Auguſt zu behandelt
9
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w AuchS e t e e emmen und BlindenAnſtait Domdechant
Land Feuer Societät de dere

a l
r giglebenr e l 5 Provinzi

m

Landrath Freiherr von Marſ

tädte euer Societät ſter Haſſelbach 6berbürgerm
gelegenheiten des Regierungs Bezirks Merſeburgca von Hülſen 7 Angelegeneiten des Regierun s Bezirk Agder arg Landrath a2 von Nathuſius 8 Angelegenheiten des e s

Hezirks Er furt LandarmenDirector Freiherr von Wintzingerode
Knorr 9 Ständehaus und Landtags Koſte n Domproyſt
von Rabenau 10 Verſchiedene ngeleggn beentr in el

r ow 11 Landarmen Weſen
andrath Freiherr von Marſchall 12 Geſetz Entwurf be
treffend die Aufhebung der e Erbfolge nach
der Magdeburger Polizei Ordnung vom Z Juni 1688
ſowiedes Märkiſchen Erbre ts im ünd I Jerichowſchen
Kreiſe Rittergutsbeſiher Dr Zachariae von Lingenthal

b Mi den 8 dieſes Monats erfolgte die Wahl des
Directorial Rathe der Land FeuerSocietät des Herzogthums

Pegau Es liegt
h e ev n v e te e

in der beſtimmten Abſicht der Thüringiſſenbahn Verwaltung die Strecke a t am 15 Oct dem z

triebe e en Wie man rin ſollen jedoch nicht wie urſang ich allgemein angenommen würde die von Leipzig und Weißen
els kommenden Züge auf der Strece Zeit Gera vereint e wer

den ſondern es ſollen die Züge Leipzig Zeitz Gera und Weißenfels
Zei Gera auf der Strecke Zeitz Gera zum größten Theile getrennt durch

werden ſo daß Gera Rangirbahnhof für beide Strecken wer

e
e

W

en ſoll
Die ßet der in Magdeburg an der Trichinoſis erkrankten Per

ſonen belief ſich am 11 d M bereits auf 28
Der Rechtsanwalt und Notar Rieß in Quedlinburg iſt unter

Beilegung des Notariats im Departement des Kammergerichte als
Rechtsanwalt an das Kreisgericht in Spandau mit Anweiſung ſeines
Wohnſitzes daſelbſt verſetzt worden

Vermiſchtes
Ausgrabungen Ueber die bei Ehrenhauſen ſeit Kurzem

e e er ee c c e e
de 3 e

e e

t e v n
ihe Kleid in einen Spenzer verwandelt da jedermann ein Andenten

von der Königin haben wollte Dieſe flüchtete mit Ter en
Laden und müßte durch Gendarmen auf s Schiff zurück gel erden

Literatur Wiſſenſchaft Kunſt
Dr Panſick bisher Aſſiſtent am m he

titut des Profeſſors Virchow in Berlin iſt als orde
ür pathologiſche Anatomie an Stelle des von dort nach
gangenen Profeſſors Ackermann berufen worden

An Stelle des kürzlich verſtorbenen Minerglogen Guſtav R
iſt der Profeſſor vom Rath aus Bonn nach Berlin berufen wor

Hermann v Schlagintweit der kürzlich vom Schlage getrof
wurde iſt ſoweit geneſen daß er zum erſten Male S das Kr
kenzimmer verlaſſen und einen J ang machen konnte Diereigen Freunde des berühmten Reiſenden werden dieſe Nachricht

mit warmer Theilnahme aufnehmen
n bach hat einen neuen Roman der bei Cotta in

Stuttgart erſcheinen wird vollendet Er ſpielt während des
theils jenſeits des Rheins im Elſaß theils dieſſeits in des

en Es wurden gewählt 2 t ſchwarz wälderiſcher Heimath Der Titel des Romans ſoll t9 S u hee Landrath Freiherr von Marſchall Landrath e re e en gen no eng i t ei iti Ro m dum don Sch e brichter Graß und Freigutsbeſitzer Zahnert 2 vericht m Dorfe Retzney bei Ehrenhauſen wird gegenwärtig eine a John Ball z Disraeli einen neuen politiſ m
nal Als Stellvertreter Graf von Page Landrath Freiherr von rzmiſche n ausge regten welche vor 1600 Jahren hier geſtanden n S re a hrdathet i ſeiner et u
tch Werthern Orts ichter Vogel und Freigutsbeſitzer Wolff In der Lange von 50 Metern zeigten ſich Naurzüge in gerader und Wenn l r s r
r Provin al Nach ichten Se hnfen i e derſpätet doch wird das Werk wohl vor Ablauf dieſes Jahres er

rwvinztal Bachrit en Se zteitziegei Dru e von inenut S Eckartsberga el als den 10 October wurde in unſerer gefäßen und u n insbeſondere eine erhebliche Maſſe hein anre Monbelli welche kürzlich noch bei einem Concerte in
uf Stadt ein ſeltenes ſchönes Feſt gefeiert Das Eckartshaus eine von Wandmalereien welche durch ihr intenſives Roth Braun Gelb Darmſtadt mitwirkte wird den franzöſiſchen General Bataille
ere Anſtalt zur Rettung verwahrloſter Knaben beging das Feſt ſeines Blau Grau mit mancherlei Linirungen Bogen Arabesken lebhaft Eommandeut des A Corps heirathen
zen Wijähri en Beſtehens und Herr Louis Neidhardt der Vorſteher an die pompejaniſchen e e erinnern Eine Reihe dieſer e m

die ſtalt mit ſeiner Gattin damit zugleich das Jubiläum ihrer Wand und Pilaſterſtücke Thongeräthe eines mit dem Namen Fir Handel und Verkehrind Wehr c Wirkſamkeit am Eckartshauſe nter ſchweren Zeiten im mianus Bronceſchlüſſeln c und eine Münze des Kaiſers Aurelianus Die V in a Quiſtorp beruft inweis auf die
ab h ündet in i iternrantwice welche das Alter dieſer Ruine beſtimmen hilft ſind im Antikencabinetl e neun t d Hinweis auf dieJahre 1848 war die Anſtalt gegründet in ihrer weitern antwickelung T n nöthig gewordene Zahlungsſuspenodirung auf 14 October ihrelm des Johanneums zur Beſichtigung aufgeſtellt Es iſt dieſes ſeit Jahr z g ahlungs uspenoirungin e ins e e nd ort en der wichtigſte Fund antiten Bauwerkes im Umfkreiſe der alten iger u tie n v au en ſehr rin wurde in den Jahre ind ar S ments eventuell zur Beſchlußfaſſung über Wiederaufnahme der Zahs n de fecen Wetethenet ten S eng veheltah a e Vſenhunor Aen ſcheelbt aus Berlin u der Borſe ſugt e Sientee dee e tere e denen c e
u und dem lieb dar e iligung ar i i ſron fortan ihre Gläubige e October zu demſelben Zwecke0 e geſſtende das Herzutommen von Freunden aus weieſter Ferne man ſig durch Wigworte ber die trüben Zeiten fortzuhelfen Ein eſſen des Corerrſes Duſſorp die man auf über do Miginen an

ſo ließen Herrn und Frau Director Neidhardt ſicher erkennen wie lieb neues Wort e r c Oder Echweder ab ſollte 25 Millionen Thaler r Die Haupthank ſoll ſehr

e h e e e e e e l u w See e attene on Conzert in unſerer Stadtkrche welches der Herr Diaconus a die Clegie eines Borſianers aus Glasbrenners Montags Höüig correct gehandelt nicht ſein Vertreter der Geh Ober Finang
ig eidhardt der Sohn des Jubilars arrangirt hatte machte den Zeitung e ſt ich ſchlt Rath Boeſe der bereits um ſeine Entlaſſung eingekommen ſein oderen Schluß der Feier Herr Viutti aus Leipzig führte uns dabei unſere Q wie ſüß ich ief ſie gar ſchon erhalten haben ſoll Man wird ſich erinnern daß vor
irz neue Orgel in ihrem Stimmenreichthum vor eine Dame aus der Ferne z s t drei Monaten Herr v Dechend ganz plötzlich ſeinen Urlaub unteru erbaute uns durch den Fond ihrer Altſtimme und der Edartahauschor Wer Bene Wert brechend aus der Schweiz zurückkehrte wie es damals hieß in

rſt ſang zur u r J O wie v ar ich vif Aer Angelegenheiten der Siuigh Bank u man ſich zr wihit n Möge vie e ensrei Anſtalt weiter und eiter ne Und ſpeeulativl ger ren hehſtgeſclte rr S S 8 pro di e u m es e u T d h Brief dein re n et ſiehr mit r en Reg en ſofort enſhie
n rector Neidhardt vergönnt ſein in der heutigen Kraft noch viele J R mißbilligen mußte tJahre derſelben vorzuſte gen a die i d De Wer deg en Abongeten gergecehe ae nen grent Mit Rücſicht auf das und das Geſetz über die Ab
in e aſu 13 well e 7 die lebende ig der Krovinz richteten wie es mit den Verhältniſſen eines gewiſſen ehe e wenn e i erwe entWittwe unſeres berühmten weiland Mitbürgers des urrna ers Jahn Denicke ſtehe erhalten wir die Antwort Jhre Anfrage hat vor vielen p wen 3 n vorlage An m s in Erwägung
ne hege noch wer ren Jongang Ayprsen i doch ich d Jahrhunderten ein römiſcher Dichter erledigt Sund certi denique fines de Weſten p di u rer t 8 in id n rn egeſt gehegten Erwartungen Der Ertrag der ganzen Sammlung iſt gegen Nit einem gewiſſen Denicke iſt es am Ende er Poſtanweiſung die Uebermittelung von Geldern bis zum Betrage

wärtig etwa 2400 Thlr Bei der großen Popularität der Turnerei Die Bantiers Oppenheim und Heikger in Braunſchweig haben an von 300 Mark zuzülaſſe Die Gebühr würde etweo in folgende
r und ihres Begründers müßte man annehmen das das Deutſche einem Thürfenſtet e à t 00 hre tenge Acte es Thüringer Weiſe zu beſtimmen ſein bis 100 Mark 2 Sgr über 100 Mark bis

en e en nen nenee ſchehen iſt h ren Grabſchrift trägt Dieſe Actie ſtand einſt an bei d n in S e haſt des Sinte
en K u r e h zahlens und Auszahlens größere Schwierigkeit um ſo weniger verurUeber 3 d Vnſtrucyabn ſprerbt Wornin a a Eine Krach Auekdote erzählt Ueſtökös Bei Linem Provinz ſahen als der bare Seldvertehr ueh i Einſahrung ren Goidte

burg Die Unſtrutbahn wird nach fentlich h Kaufmann der zahlungsfähig wurde hatte ein Peſter College 2000 hr Ffrnitiv feſtgeſtellten Projecte vom Sehrweſt Naumburg der Thüringer zu fordern Es kam ein Ausgleich zu Stande wonach obige Summe n v große t e wer ſchon gegenwärtig
n Bahn tie za dem proſectitten gemeinſhaftlichen Bahnhofe der Magde In Aer Raten bezahlt werden ſoll Schon die erſte Rate wurde nicht bei den ne l ehren n Folge che Veherſicht aber

HurgErfurter und UnſtrutBahn bei Artern im Ganzen 7 Meilen kingehalten auf einen Mahnbrief des Peſter Kaufmanns antwortete rer r gebe ene ber
te lang und wird zunächſt mit Ausnahme der Brückenfundamente nur n der Provingler abe nie auch nur einen Augenblick an die die Courſe der Bankactien Bau und Jnduſtriewerthe an der berliner J
v r eine eingleiſige Bahn hergeſtellt Grund und Boden aber a Möglichkeit geglaubt ad dent Forderung auch nur einen Kreuzer zu e Von ar n an r be n r
n durchgängi e beide Geleiſe erworben Die Linie geht von der Nord uchahlen zu können aber ich wußte daß Dir der Verluſt von 2000 fl 3 v c n von 69 v 6
e ſeite des h ger Thäringer Bahnhofs aus überſchreitet bei dem Dorfe ſehr empfindlich ſei und dachte es werde Dir leichter fallen das Geld 40 und 5 7 o Von r B ſ u t tet t bar S
n Ro hie Saale mit einer Brücke von 3 Oeffnungen deren jede 20inſvier Raten zu verlieren ws dauib W haupt feine meh m hef n
n Meter Lichtweite a und bleibt dann auf dem rechten Ufer der Un Eine vriginelle Todesanzeige Man ſchreibt der N Fr Pri n h von 50 60 7 von o 8ra ſtrut bis Kirchſcheidungen Hier wird die Unſtrut mit einer Brücke von aus Pettau 7 October Ein wohlhabender Bürger unſerer Stadt 395 46 5 26 30 4 10 2 Von den duſtri S von
f be Jl t en rn en et der e net n h Ligſ S en seſtar m gen ſie r a deren umere Vorſe 205 andelt ſtehen noch 31 d e et 5
r s Arkern An rut ſelbſt ſeine Todesanzeige und gab den Auftrag daß dieſelbe in dieten Brücken übe die Saale und Unſtrut kommt an größeren Bau Marburger Zeitung eingerückt werde Selten wird eine Todesanzeige von 90 100 22 von 80 90 22 von 70 80 22 von 60 70

en a ander Ter n e n W ar en Sinne ſo ins 5 e t e ſein T lautet s r n i r Den hochſen vunchſhnitteconts ben Sten hat niverfum gefallen ſeine olisk T und 10 O s habenſt chender Weite angeordnet Bahnhöfe reſp r werden ange p Deiober t dſtreifen r n e noch immer die Bankactien Er ſtellte ſich bei ihnen auf 88 den nied
r legt bei Raumburg Freyburg Laucha Carsdorſ Nebra Roßleben Mögen die aufgelöſten Urſtoffe ſo lange keine Ruhe haben bis ſie rigſten die Baugeſellſchaſten deren durchſchnittlicher Cours 541 t

Schönewerda und Artern An der Brücke über die Saale haben die ſich zu einer organiſchen höheren Form verbinden in e 3 wahrend der der Jnduſtriepapiere ſich auf 68 berechnetFundi garbeiten begonnen die Liefe von Steinen zu den be ſ 5 n a nden in der die Vernunft
7 anenden zur Sicherung des Bahndanmes egen das Hochwaſſer der d errn an e ſig dieſer Tage eine Frau in die Donau aus und Laud wirthſchaft
ia Unſtrut nöthigen Futtermanern zwiſchen Balgſtädt und Laucha iſt in wurde jedoch wieder aus dem Waſſer geſiſt aber nicht ſie allein on aus Rinderpeſt Jn Obertrumen bei Salzburg iſt die Rinderpeſt

Ausführung begriffen und werden die Erdarbeiten für eine größere in i dome v e u ausgebrochen Jn Oberſchleſien iſt es gelungen ihrer weiteren AusStrecke n nachlen Zeit zur Veraccordirung ausgeſchrieben Serben n aüch ein in dem Momente der Rettung 4eborenes Kind Wie dehnung Schranken zu ſehen Zwar iſt neuerdings der Ort Scharley
Soweit für die Strecke die landespolizeiliche buſnng und Genehmigung n Knd dieſes merkwürdige Wochenbett anſchlagen wird iſt griffen worden doch beſchränkte ſich die Tödtung bie jetzt auf vie

bis b erfolgt iſt das für die Vahnanläge nöthige Terrain wo dies Von der helleniſchen Colonie in Galatz wurde der Königin Olga e
möglich freihändig erworben wo ein Einverſtändniß dagegen nicht er von Griechenland übel mitgeſpielt Als ſie die Donau hinunter fuhr Todten Liſte e

t zielt werden konnte ſind die Anträge zur Anwendung des Expropria kam eine Deputation an Bord und lud ſie ein ans Land zu kommen Oberconſiſtorialrath Hoſprediger Dr theol Weiß in Königs
tionsVerfahrens geſtellt Sie that es und betrat das Ufer am Arme des Großfürſten Nicolaus berg in Pr iſt heute Morgen na längerem Leiden im 76 Lebens

J Am 9 Oct fand die Abnahme der Eiſenbahnſtrecke von Zeitz bis Alsbald ſah ſie ſich aber vom Volke umdrängt und in kurzer Zeit war jahre geſtorben u

v nan en e tChüringiſ ch k Eiſenbahn Bekanntmachnun Gegen hohe Provision den geehrun Lage e

t s t d g werden zum Verkauf eines leicht Frau Lorene Schwellen Verkäufe ler e e eDonnerstag den 23 October er Vormittags 9 Uhr bemerke ich daß ich zur Entgegennahine o r Große fette Kieler Bücklinge
ſollen auf dem Bahnhof Halle und der Anmeldungen junger Schülerinnen u mm le I e immer friſch bei Boltz2e

Sonnabend den 25 October er Vormittags 9 Uhr einen Unterricht a Bunt Verluſte ſinnenx auf der Halteſtelle Ammendorf eine Partie ausrangirte eichene Bahn Plattſtich Plüſch und geſchore Stuttgart entgegen Sein und Modelltiſchler werden ſo
z ſchwellen öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden nen Stickereien bis zum 15 Oeto m fort gefucht von

Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht e ber bereit bin Hochachtungsvoll e h u e St t Weißenfel o Dies x Franziska BReinitz Ein Ack d Wi ſet Geieißenfels den 10 October 1873 Z er o ieſen rDer Abtheilun Vaumeiſter Einem geehrten Publicum deehren wir Ein Laufburſche wird geſuchtt W Moos nen ſ uns r n i z Grund ück bei Louis Sachs gr Winit 24
er T aus mit Garten Kauſpreie t unſer Deſchäſte von der gr Marter wo guter Eebm Ziegelboden ſtebt Unſerin alten treuen Freunde den

n der Königl Oberförſterei Schken n verkaufen Näheres bei R Hartte Leipzigerſtr Anlage einer Feldziegelei zu kaufen oder ſeinem 62 Geburtstage außer unſerem
t ditz auf dem Unterforſte Dölauer Heide Leipzigerſtraße 103 verle gen ünter Hinweis auf unſer in zur Ausbeutung zu pachten geſucht herzlichſten Glückwuuſche ein donnernves
J ſollen am Mittwoch den 22 October S t Franco Offerten unter J D 204 ſind Lebehochvon Vormittags 10 Uhr ab circa 260 20 Stück große Ferkel verkauft allen Fächerr der Literatur ſehr reden die Annoncen Expedition von Haa August Stolz ukieferne Stock offentlich verſtei Pulverweiden 58 haltiges Lager empfehlen wir ins unter in K Vogler net en ergert wer m e l8 i Bedi ſenſtein Vogler in Halle a S mann AIvert Gebhardt Vüuneimden ſtige wollen ſich zur oben ine gangbare Bäckerei wird zu uſicherung ſchneller u guter Bedienung n richten Kaöchei August Schrüpierbemerkten S m Jagen 65 am Dölauer pachten oder zu faufen geſucht Offerten r Fin vor s Fäuech Friedrich Haak

Felde einfinden und von den näheren V D 10 ſind in den Expeditionen d Luckhardt ſche Buchhandlg Weite eſſend u en S n
h Bedingungen an Ort und Stelle ſich 3tg niederzulegen ſelbſtgekochtes Pflau Seiterwagen Tan et mmer Fam ten Nachrichten e

mere D menmus ſebr ſchönen er Schon 90 Pf ſchwer iſt W 7 ba rt Schkeuditz am 12 October 1873 es r kohl bei G Friedrich anfen Naheres Jnvalivendant Sonnabend Abend 10 Utr ſtarb n
Königliche Oberförſterei 5 weint Farg Bargaſe 10 am Manit Leipzigerſtr 90 i drekangen den nen n Danan T valg ne ff Salon Solaröl I Mier und unſer guter Vater Groß undWohnungs Markt e e er ginerir Be r enden er Wie genter in de den h vZu vormiethen troleum s Liter 1 à Liter 4 in zuverläſſiger gewandter Uhr im Alter von 70 JahrenGeiſithor 13 möbl Stube u Kammer Dienſtag früh extra friſchen Seeſempfiehlt Otto VII wadergehiſe wird zit ſelbſtſtändigen Yonaten Oied alhen Kerwandten und

Cine Wertſtatt mit oder ohre Wohnung dorſch bei W Schulze S Steinſtraße 9 Bann o s ſchaſt ſofort geſucht von Fang un hidht
7 1 Januar zu beziehen Zu er Fette Kieler Sprotten à Pfund Primma Magd uerkohl Bortge ſe Sachtler in Sitterfelds T t Kuterbliebenen
fragen Zapfenſtr 20 6 Sgr empfiehlt D Sohn Ein ſawarjſeid Regenſchirm Feſtern Ein ordentl Rollknecht en z an br tn ung ein

Eine St m möbl an 1 oder 21 Magdeburger Saunerkobl pickfein Nachmittag auf dem Mänchner Keller der seine bisherige gite Fuhrung eher Em m J
einz Herren mit Koſt vom 15 an bei Ed Schulze ſtehen geblieben gegen gute Belohnung Ahreh Atteste nachweisen kann veiſ a Lcbene e Freunden und Bete
n 37 hre Frkrung Näheres Leipzigerſtr 21 abzugeben i Sandberg i15 Shtem Dohns votort geht rn dieſe Tarehere e e en t

r aden 4 re n Prome etſche Krametsrsgel enpfern warin re nge e Auf Ein s Knecht wird ange Neae nade 1e ſtilles Beileid S
Wanne 25 e Stelnſegge 1042 r ſeehe o der Oecenomie gr Steine Ochſenknecte et Halle den 13 Oetober 1373

r

9

große Brauhausgaſſe 30
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ihelariſche Beleihungf e ten elbſtſtändiger Hausgrundſtücke in

Alle hund in ſeinem
4 E3

J

e
e

weſend ſein
Halle aſS den 9 Oetober 1373

in den Saal der Wulpe

v Phiülippsborn
Wähler welche dem Aufruf vom J October er zuſtimmen

inne wirken und wählen wollen werden zur näheren Be
ung

Mittwoch den 15 October er Abends 7 Uhr
ergebenſt eingeladen Die Herren Dr Colberg und Paſtor Scheele werden an

Das Wahleomité der Conſervativen

Preoussisehe
Central Bodencredit Actien Gesellschaft

Die unterzeichnete Direction bringt zur öffentlichen Ketintniß daß die Agentur der Preussischen Central Bodeneredit Actien Gesellschatft für vie bhypo

Direction
Bossart

te

denen

Candidaten auf

hiermit ein
e Halle a den 9 October 1873
Dr Beeck Stadtrath L Rethke Banquier Rertram Kreisgerichtsrath Bolte

Fubel StadtrathDirector Biste Auctions Commiſſarius
L Gruneberg Grubenbeſitzer Dr Haymn Profeſſor

v Radecke Juſtizrath Reinecke Amtmann
Kaufmann H C Schnee Rentier Dr O Me

hagen Kunſtgärtner

Guſtav Adolf Verein
Das Feſt der Reſormation dem wir entgegengehen gemahnt uns auch in

dieſem Jahre unſrer evangeliſchen Glaubensgenoſſen in ver Zerſtreuung zu ge
denken denen das fehlt was wir in der evang Kirche reichlich beſitzen Der

unterzeichnete Borſtand wendet ſich deshalb aufs Neue an die Herzen der evan

Wahl Verſammlung
Angeſichts der nahe bevorſtehenden Wahlen laden die den verſchie

e Schattirungen der liberalen Partei angehörigen Unterzeichneten
von demſelben Geiſte der Verſöhnlichkeit beſeelt welcher die vor einiger

er abgehaltene Verſammlung der Abgeordneten und Vertrauens
männer der Provinz Sachſen erfüllt und in ihrem Wahlaufruf Ausdruck

gefunden hat die ſämmtlichen liberalen Wähler der Stadt Halle und des
Saalkreiſes zu einer Beſprechung über die Wahlen und die aufzuſtellenden

Dienſtag den 14 Oetober Nachmittags A Uhr
im Saale der Weintraube zu Giebichenstein

2 Herz feld Juſtizrath DrHertzberg Profeſſer L Hildenhagen Stadtrath K Moffmmann Bäckermeiſter
A Jentzsech Fabrikant Dr Vasemann Gymnaſialdirector Pfautsch Conditor

Rouvel FabrikantWolff Rentier F Wolf

Nritsch Juſtizrath

Rüfſfer

v Tee vI Geſchäfts Cröffnung
Publikum die ergebene Anzeige

daß ich mit dem heutigen Tage ein zweites Barbfer und Priseunr
Geschäft gr Ulrichsſtraße 50

Einem geehrten hieſtgen und auswärtigen

l

e
Wilh Körner vorm König

Herr mann
s

Unterröcke für Damen
in envrmer Auswahl eleganter Ausſtattung
und ſanberer Arbeit empfehlen zu billigſten Preiſen

A Huth Co
Sämmtliche Artikel für Damenhüte
Hutstoffe Bänder in den neueſten Farben

Blumen und Federn
ſowie

Hutfacons

Halle a S dem Landſchaſts Rendanten Herrn Sochefcdettwete in alle a
r 13 übertragen iſt Derſelbe wird mündlich und ſchriftlich de gewünſchte Auskunft geben

Modistinnen Engrospreise
gr Steinstrasse 8Huth 0 zweiter Laden

von der Ecke

Juwelier Gold u Silberarbeiter
Halle a gr Berlin 13

Silberne Eßlöffel
Silberne Kaſfeelöffel

Elegante Kochzeitspräſente
in großer Auswahl
bei billigen Preiſen

m

r

im Hauſe des Bäckermſtrs Herrn

Landwirthsohattliche Winterschule

DMittwoch den 15 d Mts Nachmittags 2 Uhr

Stroh ſchneidend
verbeſſerter und bewährter Conſtructiou pr Stunde9nmühlen 40 50 Körbe Rüben ſchneidend empfiehlt bei

r

Todtenerweckung für Tauſende nicht blos von Einzelnen ſondern von Gemeinden
Seine Förderung iſt von Millionen als eine heilige Pflicht anerkannt und die

jſortführen zu können

S n re der Landwirthſchaft und des landwirthſchaftlichen Schuhweſens

Hacokselmasohinen

r Pferde Verkauf

eliſchen Chriſten mit der vertrauensvollen Bitte helfend da einzutreten wo
ülfe ſo dringend Noth iſt Jn welchem Umfange der GuſtavAdolfVerein noch

immer der helfenden Liebe bedürftig iſt das bezeugen die 1033 bittenden
evangel Gemeinden welche der Unterſtützungsplan des Central Vorſtandes
D J 1873 namentlich aufführt und von denen allein auf Preußen 366 auf

das übrige Deutſchland mit Elſaß und Lothringen 159 kommen
Nach dem letzten Jahresberichte über das ganze Arbeitsfeld des großen

deutſchen Geſammt Vereins ſind noch zu bauen 182 Kirchen und
RKapellen 148 Schulhäuſer 83 Pfarrhäuſer 320 Gemeinden entbehren noch

der ausreichenden Dotation für ihre Kirchen und Schulen 350 ſeufzen noch
ut ſehr bedeutende

Summe ausmacht und ihrer 14 bitten um Friedhöfe für ihre Todten um des
Der Verein iſt feit

unter einer Schuldenlaſt welche zuſammengenommen eine

confeſſionellen Unfriedens willen der auch bis dahin reicht
den 30 Jahren ſeines Beſtehens durch Gottes Gnade mehr und mehr eine

kirchliche Macht geworden eine Macht des Troſtes der Lebens ewahrung der

freie Liebe evangeliſcher Herzen hat ihn in Stand geſetzt bereits 2225 Gemeinden
und Jnſtitute mit 34 Millionen Thalern unterſtützen zu können Aber ein Blick
auf die obigen Zahlen ſtellt es vor Augen welch eine Fülle von Nothſtänden noch
zu überwinden iſt und wie ſehr der große Geſammt Verein ver kräftigen Handrei
chung aller Zweig Vereine bedarf um ſein gottgeſegnetes evangeliſches Liebeswerk

Jm Vertrauen auf die oft bewährte opferwillige Liebe un
ſerer Glaubensgenoſſen inſonderheit der Mitglieder und Freunde unſres Vereins
ſenden wir auch dieſes Mal unſre Boten zur Sammlung der Jahresbeiträge in

die Häuſer Mögen ſie allenthalben offene Thüren und Herzen finden
Der Vorſtand des Halleſchen Zweig Vereins zur
Wagen evangel Guſtav Adolf Stiftung

V ewitz Berger Dieck Dryander Dümmler Focke
Franke Pfanne Scharlach Seeligmüller Weicke Winzer

Merseburg e
Die Eröffnung des V Eurſus unſerer landwirthſchaftlichen Winterſchule

in dem obern Saale des Rathskellers hierſelbſt ſtattfinden
Die Eltern reſp Vormünder der Schüler die Mitglieder unſeres Vereins

hierzu ergebenſt eingeladen
Mexrſeburg den 8 October 1873

andDer Vorſt Sdes landwirt ſchaftlichen Kreis Vereins

chönian h
auf Verlangen gratis

Schimpff errichtet habe

zu ſoliden Preiſen gearbeitet

Verd Stöber
Gleichzeitig empfehle ich den geehrten Damen ein reichhaltiges Lager von

Zöpfen in allen Farben Längen und Stärken Bei Beſtellungen von aus
wärts bitte Farbe Länge und Schwere Zütigſt anzugeben auch werden alle vor
kommenden Haararbeiten als Zöpfe Locken Chignons Haarſchnüre
Armbänder Broſchen rc von den dazu gegebenen Haaren ſauber und

Verd Stöber
Schmeerſtraße 26 u gr Ulrichsſtraße 50

Halle a S
Cirous

Herzog Schumann
auf dem Königsplatze

Mittwoch den 15 Oct 1873
Erſte Vorſtellung in ver höhern Reit

kunſt Pferdedreſſur Gymnaſtik
beſtehend aus 16 Abtheilungen deren
Zwiſchenpauſen durch 8 der beſten

Clowns ausgefüllt werden
Cireus Oeffnung 6 Uhr Anfang des
Concerts 64 Uhr Beginn der Vor

G X
G A Schnabel

Annoncen
Hallische Zeitung

Halle Saale Zeitung
Halle Tageblatt

ſowie II auswärtigen
Zeitungen werden ohne
Preiserhöhung angenommen und fo
fort prompt befördert
Brüderstrasse 14

1 Treppe hoch
in der Annoncen Expedition von

Rudolf Mosse
S Ausführliche JnſertionsTarife

Ein Manuſceript genügt auch
für mehrere Zeitungen

in verſchiedenen Größen kräftig gebaut
mit Gußſtahlmeſſern Lang u Krumm

Fr C Maiser Jun Eisleben
Waſchinenfabrik Halliſche Chauſſee

Dienstag den 14 d Mis 11 Uhr Vormittags ſoll im Saſthofe zum

Stempelpressen
zum Preſſen des Namens oder der Firma
in erhabener Schrift auf Papier ſowie
Blaustempel und Datumstempel

empfiehlt

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

Die Helm ſchen Malzbonbons
gegen Huſten und Heiſerkeit anerkannt die

Roß in Halle aS ein zum GendarmerieDienſt nicht geeignetes
erd öffentlich verkauft werden Das DiſtrictsCommando

00000000000
Handtücher und Tiſchzenge

in anerkannt vorzüglicher Fabrikation empfiehlt in großer Auswahl

gr Märkerſtr 2
ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße

e

Stadt Theater
Dienſtag den 14 October

12 Vorſtellung im I Abonnement
Zum erſten Male

NenuNeu eGlück auf
Schauſpiel in 4 Acten mit freier Be
nutzung der L Werner ſchen Er
zählung in der Gartenlaube

von Carl Wexel
Jn Scene geſetzt vom Regiſſeur Herrn

Schaumburg

Neues Theater
von

H Rössner u A Schmidgen
gr Ulrichsſtr 4

Dienstag den 14 October
Auftreten des Tänzerpagres Fräul und
Herrn Spaclonä Dazu Dir wie
mir Luſtſpiel und Ein bekehrter

Hageſtolz Poſſe mit Geſang
Anfang 214 Uhr Kaſſenöffnung Gz Uhr

Preiſe der Plätze
1 Rangloge 15 nummerirter Parterre
Sitz 10 Fn Sperrſitz 74 Sgr Balcon
5 Sgr Der vorherige Villetverkauf fin
det Vormittags von 11 1 Uhr im Thea
terbureau gr Schlamm 9 1 Etage
ſtatt Die Direcrtifon

Mittwoch den 75 October
Gaſtſpiel des Hoſſchaupielers

o helm Kläger
Täglich drei Mal ſriſche ſelbſt ge

beſten empfiehlt W Schubert
gr Steinſtr 2

Loller Druck und Verlag von Otto Hendel

wonnene Milch zu haben
Schulberg Nr 6

ſtellung 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr
Preiſe der Plätze
Parquetſitz 20
I Platz 15II 10Gallerie 5Billeis ſind an der S reus Caſſe

von 11 1 Uhr dann von 5 Uhr an
bis zum Schluß ver Vorſtellung täg
lich zu haben ſind jedoch nur an dem
Tage gültig an welchem ſelbige ge
löſt werden

Ausführliche Programme ſind im
Circus à n zu haben

Es werden täglich Vorſtellungen
mit ſtets wechſelndem Programm ge
geben

Man bittet dringend ſich des Rau
chens in den Zuſchauerräumen zu ent
halten und keine Hunde mitzubringen

Jm Cireusgebäude befindet ſich eine
mit möglichſt großem Comfort einge
richtete Reſtauration

Zum gütigen Beſuche ladet erge
benſt ein

Die Direction
Viele Abonnenten richten an die Di

rection des Stadttheaters die Bitte das
vorzügliche Luſtſpiel des dahingeſchiedenen

Dr R Benedix
Der Störenfried

baldigſt zu wiederholen

Sing Academie
Die erſte Uebung für Damen findet

noch dieſe Woche ſtatt Anmeldung neuer
Mitglieder bittet man Wilhelmsſtraße 5
veim Herrn Muſikoirector Voretzſch zu
bewerkſtelligen Der Vorſtand

Wiener Fier Halle
empfiehlt R Rier aus der Brauerei
Nöderhof Jeden Donnerstag
und Sonntag friſche Magdebur
ger Saucischen auch liegt die
Gewinnliſte der Sächſiſchen Klaſſen Lotterie
zur Einſicht aus

für a
Beſte

Beſte
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